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ROSENKRANZMONAT OKTOBER 

Als Kind und als Jugendlicher konnte ich gar nichts damit anfangen. 

Rosenkranz: das war langweilig, eintönig. DAS Gebet für alte Leute. 

Doch wenn die Worte und Gedanken fehlen, wenn sie einfach wegbleiben 

beim„Beten-Wollen“. Dann tut es gut, die Perlen zu spüren, still zu 

werden und nur die alten, vertrauten Worte auf den Lippen zu haben: 

„Vater unser“, und „Gegrüßet seist du Maria“. 

Seine, JESU Lebenssituationen lege ich auf MEIN Leben: 

Freude, Licht, Leid, Vollendung. 

  



Woche 39 – vom 23.09.2024 bis 29.09.2024 
   

So 29.09. 26. Sonntag im Jahreskreis 
   

 (L) 8.30 Uhr 

Hl. Messe für Fam. Josef Thaler, Zalter als Dank und Bitte 

- für Leb. und Verst. der Familien Obrist und Felderer 

- für Leb. und Verst. vom Zeindler 

- für Familie Kerschbaumer als Dank und Bitte 

- für Franz Pfattner, Gosser Franz und verst. Angehörige 

- für Josef Unterthiner, Pfarrmesner 

- für Josef und Franziska Braun 

- als Dank und Bitte und zu Ehren der hl. Schutzengel 

- für Cäcilia Siller und als Jahrtag für Josef Siller 

Jahrtag für Barbara und Matthäus Rungger 

 

 
(V) 9.30 Uhr 

Hl. Messe als Dank und Bitte um Gesundheit 

Jahrtag für Waltraud Pfeissinger 

- für Kreszenz Unterthiner 

 

 
(R) 11.00 Uhr  

Hl. Messe für die Runggerer 

- für die Hintlfamilien 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Widum Latzfons: 

Dienstag von 18.00 – 19.00 Uhr 

Donnerstag die Bürostunde entfällt! 

Freitag  von 8.45 – 9.30 Uhr 

Sonntag nach dem Gottesdienst 
 

E-Mail: pfarrei.latzfons@gmail.com 

Web: www.se-klausen.com 

Ansprechpersonen für Latzfons in dringenden Fällen: 

Brunner Markus: 338 5687396 

Meraner Sabine: 329 5989893 

 



Woche 40 – vom 30.09.2024 bis 06.10.2024 
   

Fr 04.10. (L) 8.00 Uhr Herz-Jesu-Freitag - Hl. Franz von Assisi 

 Hl. Messe für Franz Torggler, Feldanger Franz 

 - für Hw. Markus Küer 

 - für Theresia Pfattner, Lageth 

 - für verst. Herrn Ingo Buck 

 anschließend Krankenkommunion 

  

  

So 06.10. 27. Sonntag im Jk. - Rosenkranzsonntag 
  Feier der Ehejubiläen 

 (L) 8.30 Uhr 

Hl. Messe für die Ehejubilare 

- für die Eltern vom Zalter und Morgger und Angehörige 

- für Leb. und Verst. vom Untergruber, bes. verst. Eltern 

- als Dank und Bitte um Gesundheit für die Roanerfamilien 

- für Maria Helfer, Stern Maria 

- für Franz Winkler, Außerscholer 

- für Philipp Schrott, Sunnleitner 

- für Josef und Anna Rabensteiner, Tengg 

- für Alfred Premstaller 

Jahrtag für Sr. Ubalda Troger und verst. Eltern 

- für Peter und Georg Mitterrutzner, Haidacher 

 
(V) 9.30 Uhr 

Hl. Messe für Peter Brunner 

- für Barbara und Michael Brunner, Lackmüller 

 
(R) 11.00 Uhr  

Hl. Messe für alle verst. Geschwister vom Wiest und deren 

Familien und für Franz Dorfmann, Obermesner 

- für Maria Unterthiner, Liabl 

 
(L) 17.00 Uhr  

Oktoberrosenkranz in der Pfarrkirche 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Läuten der Sterbeglocke in Latzfons 

Vinzenz Kerschbaumer 329 1033948 oder 0472 545281 

Gottfried Höller 328 8059869 

Läuten der Sterbeglocke in Verdings 

Jakob Torggler 347 4673359 

Stefan Prantner 328 4926836 

 



 

Im Gedenken an Johann Penn haben gespendet für die Kirche und 

hl. Messe: Jahrgang 1942; Bangerter Hans; die Senioren 

Verdings/Pardell.      Vergelts Gott! 

 

Feier der Ehejubiläen 
 

Der kath. Familienverband lädt alle Ehepaare, die heuer ein Jubiläum 

feiern, am Sonntag, den 6. Okt. um 8.30 Uhr zum Dankgottesdienst in 

der Pfarrkirche und zum anschließenden Umtrunk auf dem Kirchplatz 

ein. 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir die Jubilare, sich bis 29. Sept. 

für den Umtrunk anzumelden. Tel. 327 2226423 (Evi) 

 

 
 

Gebet für den Frieden (Hl. Franz von Assisi) 

Herr, mach mich zu einem Werkzeug Deines Friedens, 

dass ich liebe, wo man hasst; 

dass ich verzeihe, wo man beleidigt; 

dass ich verbinde, wo Streit ist; 

dass ich die Wahrheit sage, wo Irrtum ist; 

dass ich Glauben bringe, wo Zweifel droht; 

dass ich Hoffnung wecke, wo Verzweiflung quält; 

dass ich Licht entzünde, wo Finsternis regiert; 

dass ich Freude bringe, wo der Kummer wohnt. 

Herr, lass mich trachten, 

nicht, dass ich getröstet werde, sondern dass ich tröste; 

nicht, dass ich verstanden werde, sondern dass ich verstehe; 

nicht, dass ich geliebt werde, sondern dass ich liebe. 

Denn wer sich hingibt, der empfängt; 

wer sich selbst vergisst, der findet; 

wer verzeiht, dem wird verziehen; 

und wer stirbt, der erwacht zum ewigen Leben 

 

 


